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auf ,sofortdenReichsratheinzuberufenGegenden14 .DerStadtrath demselben diese Verordn ,siehieltheuteunterVorsetzedesBar¬ alle aufdensogenanntenösterreichischenEggerwaraußerordentliche ungarischenAusgleichbezughabendensehung ab ,welcher nacheine Gesetzevorlagenzuunterbreiten.ReferatedesDr .Deutschmannnach¬ GleichzeitigsprichtdieGemeindevortra¬stehendeResolutioneinstimmigzur tungdiezuversichtlicheErwartungaus¬Beschlußfassunggelangte :Er dasderhoheReichsrathdererwähntenErwägungdes Umstandes ,dass KaiserlichenVerordnungseineGenehmi¬
der 14 des Grundgesetzesüberdie gungversagen ,undüberhauptnichtsReichsvertretungvom21 .December beschließenwerde ,wassich alseine1867 .d .B .Nr .141 .wedernachdem VerletzungderInteressenösterreichsVortlaute ,nochnachdemGeistedas darstellt .GesetzesdieRegierungberechtigt,die
kaiserlicheVerordnungvom17 .July FürDonnerstagnachmittags1829Nr .120l .überdieBret¬ 15UhrwurdeeineaußerordentlicheBranntweinsteuer,Zuckersteuerund PlenarsitzungdesGemeinderathesein¬über AnderungendesHolltares berufen,inwelcherdiesemdieReso¬1 .Prtvollenzollzuerlassenund lutionzurBeschlußfassungvorgelegtdieselbesichdaheralseineVerletzungwerdenwird .
derVerfassunginsbesonderealseine
denStaatsgrundgesetzenwider Wasserversorgung ,das ReserdessprechendeSchmälerungderRechte Vasserwerksin Caventen ,welchesdieBe¬desKrohsrathesdarstelltin stimmunghat ,diehöhergelegenenBezirkstheile

mithochgellenwasserzuversorgen,istvollendetweiterer Erwägungdurch auswurdebereitsmitderFüllungbegonnen.die erwähnteKaufVerordnungdie die feierlicheEröffnungwederWasser¬Bevölkerung sehr bedrücktund werkeswirdDonnerstagden3 .M .vormit
tags10UhrdurchdenBgm.Dr .Luegervorge¬durchdieAusführungsverordnungennommenwerden .In dieserFeiersinddiein nicht zu rechtfertiges be¬ sämmtlichenGemeinderatheeingeladenworden.lächtigtwird ,in endlicherErwägung

dasdieRegierungnichteinmalden ausdemRathhause .AnStelle deszuVersuchgemachthat ,denzurGesetzge¬VerwaltungsDirectordesstädtischenGaswerketbungberechtigtenReichsratheinzu¬ ernanntenMagistratsrathsPeinlichRohner,berufenunddessenVotumzuholen, denbisherdie LeitungdesPrivatbau¬
lag ,wurdeheute MagistratsSecretärsprichtderGemeindrathderReichshaupt¬tel vomBürgermeisterDr .LiegenmitundRedensartin seineBe¬
derprovisorischenLeitungdesPräsidialdarüberdenErlaßderKaiserlichen

BurrausdesWienerGemeinderathesbetraut.Verordnungvom17 .Juli1889Nr .120
9Bl .aus ,undfordertdieRegierung



Romensky - Schule .
Dask .k .MinisteriumfürCultus

undUnterrichthatdasAnsuchendes
Central-AusschussesdesVereinesKo¬
menskyin WienundVerleihung
desRechtesderÖffentlichkeitan
seine im2tenWienerGemeindebe
zirkebefindlichePrivatVolksschule
abgewiesen.Derniederösterreichische
LandesschulrathhatbezüglichdesHer¬
gangesbeidenSchulentlassungsprü¬
Jungen,welchemitsolchenSchülern,
dieserPrivat -Volksschulevorge¬
nommenwerden sollen ,die eine
solchePrüfungSienablegen,wollen ,demNachweisdeserlangten
Besitzesderim§ .21desReichsvolks¬
schulgesetzesnormirtennothwendigen
Kenntnisseabernurin ihrerböh¬
mischenMuttersprachezuliefern ,
vermögen ,genehmigt ,daßeine
WieneröffentlicheVolksschuleaus¬
zuwahlenist ,an der dieKinder
derPrivat-VolksschuledesVereines
Kamenskyin Wien ,welcheihre
Entlassungsprüfungnichtanirgendeiner anderenöffentlichenVolke
schulebisleithanenablegenwollen
DiePrüfungbehufsLöschungausderListederschulpflichtigenKindermachen
können.DiesePrüfunghatindeutscher
SpracheunterdemVorsitzeeines
DelegirtendesWienerBezirk
SchulrathesundunterInterventiongenerPersönlichkeitstattzufinden,
welchedenk .k .Bezirksschulinspectoren

fürdiePrivatschulendesK .Wiener
GemeindswirkesbeiderInspection
derböhmischenPrivatschuleunddes
böhmischenPrivatkindergartenim
8 .Bezirkunterstützt.AufGrunddieser
PrüfungsindZeugnisseauszustellen,aus
denenersichtlichist ,daßdasbetreffende
Kinddieam21desReichsvolksschulge¬
setzesgefordertennothwendigsten

KenntnisseausReligion,Lesen,Schreiben
undRechnenbesitzt undsomitausder
Schupflichtentlassenwird .DerHerr
BürgermeisteralsVorsitzenderdas
WienerBezirksschulrathesverfügte
dasbezüglichderWieneröffentlichen
Volksschule,anderdieseKinderdie
Entlassungsprüfungabzulegen
habenwerden ,ein Vorschlagdes
zuständigenHerrn. k.Bezirksschul¬
sprators eingeholt und sodannan
einereigenshiezueinzuberufenden
VollversammlungdesBezirksschul¬
rathes hierüber verhandeltund
Beschluß gefahrt werde .

ErsteösterreichischeSpar-Casse.Im
konnteJuliwurdenbeidererstenösterreichischen
Sparkasseeingelegt:
zu 33von31403Partei15671229.1574 .1339135539

102333798 .3 523
4164593R .18tzusammen137465

ImselbenMonatewurdenRückzahlungen
geleistet .

zu3 23102Parteien2,086 .898f 45x
1685 . 61270"3 8079

1819162263 1402
5591673f 41krZusammenan32583

Am31 .Juli . J .betragderStanddesInteressentenEinlageCapitaleszu314192296fl .324.
351,95422569

3 26 ,281 .862 18

Totale 219,37838 .19 .
BeiderHypotheken-Liquidaturderersten

österreichischenSpar- CassewurdenimMonate
Julil .J .a .1665.692 .15t ,zugezählt,
undeinBetragvon293961f 54 .rückgezahlt.
AmSchlussediesesMonatesbetragendiesammt,
lichenaushaltendenDarlehre138 ,342187f 34x

BeiderPfandbriefanstaltdererstenöster¬
reichischenSparkassebetragenEndeJuli. J.diesämmtlichenaushaltendenDarlehen1471.824

40 .488 .18derTilgungs-undEinlösungsfond
die PfandbriefeimUmlaufe3jährig24500

130700
BeiderEffecten-u .Vorschuss-Abtheilungder

erstenösterr .SparkassewurdenimMonatJuli. J.
Wechseler,429924068exceptiertund
Weill von684 .190318kassiert .
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